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Herr Jerathe, im April trifft sich die 
Dental welt zum dritten Mal an der hessi-
schen Bergstraße zu Ihrem Pluradent 
Symposium. Welche Motivation steckt 
hinter dem Zukunftssymposium?
Was auch immer wir bei der Pluradent 
 anpacken, der Mensch steht dabei immer 
im Fokus. Das heißt, unser Ziel ist der Erfolg 
unserer Kunden. Wer heutzutage mit einer 
Zahnarztpraxis oder einem Dental labor er-
folgreich sein will, kann sich nicht mehr auf 

Standardlösungen verlassen. Er muss indi-
viduelle Konzepte entwickeln und eigene 
Wege gehen. Bei der  Pluradent schauen 
wir durch die Brille jedes einzelnen Kunden 
und bieten ihm Entwicklungsprogramme, 
damit er seine Ziele erreichen kann. Das 
Symposium bietet ein Forum, mit dem wir 
Impulse geben und dann gemeinsam mit 
unseren Kunden Entwicklungen anstoßen 
können. Diese vielen unterschiedlichen 
„Take-Home- Messages“, die wir aus dem 
Symposium mitnehmen, können Teile der 
ganz individuellen Erfolgsrezepte unserer 
Kunden werden. 

Haben Sie das bewährte Konzept des 
Pluradent Symposiums beibehalten?
Die letzten beiden Symposien 2014 und 
2016 waren sehr erfolgreich. So ist unser 
Anspruch auch in diesem Jahr, die Theorie 
mit der Praxis zu verbinden, d. h. neue 
Trends und Entwicklungen vorzustellen, 
ihre Auswirkungen auf die Zahnheilkunde 
zu reflektieren und die aktuellen Konzepte 
und Theorien gewinnbringend für Praxis 
und Labor umzusetzen. 

Die Themenvielfalt des Hauptpro-
gramms und die Möglichkeit, aus über 
20 zusätzlichen mySymposium Vorträgen 
auszuwählen, gibt Teilnehmern die Mög-
lichkeit, ihren ganz eigenen Themen-
fokus zusammenzustellen. Technologische 
News und Produktinnova tionen werden 

in unserer Zukunftsausstellung vorge-
stellt. Außerdem wird es viel Raum für den 
kollegialen Austausch geben, zum Bei-
spiel auf unserer legendären Pluranight 
am Freitagabend.

Auf welche Themen können sich die 
 Teilnehmer freuen?
Zahnärzte, Zahntechniker sowie deren 
Teams aus Praxis und Labor erleben ein 
 facettenreiches Themenspektrum aus 
den drei Bereichen „Dentale Zukunft ge-
stalten“, „Personal entwickeln“ und „Unter-
nehmerisch wachsen“. Wir wollen, dass 
die Teilnehmer unseres Sympo siums am 
Ende neue Ideen und konkrete praktische 
Impulse mit in ihre Praxen und Labore 
nehmen können. Dabei haben wir unse-
ren Kunden in der Vergangenheit sehr gut 
zugehört und ihre Anregungen in unser 
Symposiumsprogramm einfließen lassen. 
Brandaktuelle Vorträge zu Themen wie 
Alters zahnheilkunde, erfolgreiche Inte-
gration digitaler Technologien oder auch 
rechtliche Aspekte bei der Personalarbeit 
in Praxis und Labor sind daher wichtige 
Impulsgeber für den Erfolg unserer Teil-
nehmer und Kunden. 

Welche Referenten werden auf dem 
 Pluradent Symposium sprechen?
Ich freue mich, dass wir zu allen Themen-
bereichen ausgesprochen renommierte 
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Abb. 1: Uwe Jerathe, Vorstand der Pluradent.
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Experten gewinnen konnten, die interes-
sante Vorträge und individuelle Seminare 
präsentieren. Dabei schauen wir mehr als 
zuvor über den Tellerrand der Zahnheil-
kunde und bieten neben den Experten 
aus der Zahnmedizin und Zahntechnik 
auch Referenten aus Fachgebieten außer-
halb der dentalen Welt. Wir haben bei der 
Programmgestaltung ganz bewusst un-
terschiedliche Aspekte unserer Arbeits-
welt berücksichtigt. Da ich nicht alle 
Referenten aufzählen kann, will ich ein 
paar Beispiele nennen. So wird der Autor, 
Unternehmer und Meinungsführer Ilja 
Grzeskowitz in seiner Keynote über die 
Chancen sprechen, die Veränderungen 

bieten. Zum Thema „Führung“ haben wir 
2018 einen ganz besonderen Referenten. 
Es ist der Dirigent und Musikproduzent 
Christian Gansch. Wer schon einmal vor 
einem Orchester gestanden hat, weiß, 
wie schwer es ist, aus einzelnen Stimmen 
einen guten Gesamtklang zu machen. 
Christian Gansch war als Dirigent interna-
tionaler Spitzenorchester erfolgreich und 
arbeitete viele Jahre als Produzent in  
der Musikindustrie. Seine speziellen Füh-
rungsmethoden wird er uns am Beispiel 
des Orchesters erläutern. Darauf bin ich 
persönlich sehr gespannt.

Welche Ausblicke in die Zukunft werden 
auf dem Symposium geboten?
Mit dem Zukunfts- und Trendforscher 
Sven Gábor Jánszky gehen die Teilnehmer 
auf eine Zeitreise in die Zukunft, um he
rauszufinden, wie der Entwicklungsstand 
von künstlicher Intelligenz ist und welche 
Folgen zu erwarten sind. Nach diesem 
ganz generellen Blick auf die Möglich
keiten in der Zukunft verengen wir die 
Blende und fokussieren auf die Auswir-
kungen des Fortschritts auf den Men-
schen und die Arbeitswelt. 

Dr. Peter Bongard beleuchtet diese 
Entwicklungen hinsichtlich der Integration 
digitaler Arbeitsabläufe in die Praxis und 
der Personalarbeit in Zeiten des Mangels 
an zahnmedizinischem Fachpersonal. Prof. 
Dr. Daniel Edelhoff referiert über neue 
Möglichkeiten in Diagnostik, Behandlungs-
planung und Kommunikation seit der 
Einführung digitaler Technologien in die 
Zahnheilkunde. Die Möglichkeiten und 
Grenzen der neuen Technologien im klini-

schen und zahntechnischen Alltag werden 
von ZTM Vincent Fehmer ausgelotet.

Welche Rolle spielt die Zukunftsausstel-
lung bei diesem Ausblick?
Wer von den Vorträgen in die Zukunfts-
ausstellung geht, befindet sich bereits auf 
dem Weg von der Theorie zur Praxis. Inso-
fern ist die Zukunftsausstellung für unser 
Symposium so etwas wie Zukunft zum 
Anfassen. Hier können die Teilnehmer 
selbst erleben und erfahren, welche Tech-
nologien, Produkte oder Dienstleistungen 
zu ihrem individuellen Praxis- oder Labor
erfolg beitragen können. Auch dabei 
spielt die Frage nach der sinnvollen Inte
gration von digitalen Technologien eine 
zentrale Rolle. Unsere Experten der 
Pluradent sowie die Partner aus der Indus-
trie stehen den Besuchern der Ausstellung 
selbstverständlich jederzeit beratend zur 
Seite. Genau das ist es ja, was wir wollen: 
Mit den individuellen Erfolgskonzepten 
für unsere Kunden gemeinsam die Zu-
kunft gestalten. Auf diese Herausforde-
rung und auf ein erfolgreiches Sympo-
sium freuen wir uns bei der Pluradent 
schon sehr.

Vielen Dank für das Gespräch!

PLURADENT AG & CO KG
Kaiserleistraße 3 
63067 Offenbach am Main
Tel.:	 069 82983-0
www.praxisrelaunch.de

Information

Das Pluradent Symposium richtet 
sich an Zahnärzte, Zahntechniker und 
Existenzgründer. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 699 Euro pro Person. Für 
Assistenzärzte und Begleitpersonen 
gelten jeweils pro Person 249  Euro. 
Alle Preise verstehen sich zzgl. Mehr-
wertsteuer. Die Abendveranstaltung 
inklusive Speisen und Getränke, auch 
in den Pausenzeiten, ist in der Ge-
bühr enthalten. Anreise und Hotel-
übernachtung sind vom Teilnehmer 
zu tragen. Hierbei unterstützt Plura-
dent gerne.
Weitere Informationen rund um die 
Veranstaltung sowie Anmeldungen 
gibt es unter: www.pluradent-sympo-
sium.de

Abb. 2: Rückblick: Pluradent Symposium 2016. Abb. 3: Jetzt anmelden und dabei sein beim Pluradent Symposium 2018!
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